
 
Die Weihnachtszeit 

 
Dreikönigslied (Volksgut) 
 
Wir heil'gen drei König, wir kommen von fern, 
wir suchen den Heiland, den göttlichen Herrn. 
Da stehet vor uns ein helleuchtender Stern, 
er winkt uns gar freundlich, wir folgen ihm gern. 
Er führt uns vorüber vorm Herodes sein Haus, 
da schaut der falsch` König beim Fenster heraus. 
Er winkt uns so freundlich:" O kommt doch herein, 
ich will euch aufwarten mit Kuchen und Wein." 
"Wir können nicht weilen, wir müssen gleich fort, 
wir müssen uns eilen nach Bethlehems Ort. 
Es ward uns durch Gottheit die Kunde zuteil, 
dass ein Kind ist geboren, das der Welt bringt das Heil." 
Wir kommen im Stall an, finden das Kind, 
viel schöner und holder als Engel es sind. 
Wir knieen uns nieder, wir beten es an, 
o Herr, nimm die Gabe aus Dankbarkeit an: 
Gold, Weihrauch und Myrrhen, das reichen wir dir, 
führ du uns dann einstens in Himmel von hier! 
 


